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Vorlage 
zur Beschlussfassung 

für die Bezirksamtssitzung am 16.07.2024 
 
 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 311/V vom 13.12.2017  
 
„Botanischen Garten retten!“ 
 
Drucksachen-Nr. 0445/V 

 

2. Berichterstatter/in: Bezirksbürgermeisterin Schellenberg 

 

3. Beschlussentwurf: Das Bezirksamt beschließt, der Bezirksverordnetenver-
sammlung Steglitz-Zehlendorf die beigefügte Vorlage zur 
Kenntnis zu geben. 

 

4. Begründung: Auf die Vorlage zur Kenntnisnahme für die Bezirksverord-
netenversammlung Steglitz-Zehlendorf wird verwiesen. 

 

5. Rechtsgrundlagen: § 36 Abs. 2 lit. b) und e) BezVG BE 

 

6. Finanzielle Auswirkungen: Keine 

 

7. Auswirkungen auf eine  
nachhaltige Entwicklung: 

Keine 
 
 

8. Veröffentlichung (BVV-BNr: 471/V): ja 
 

9. An der Vorlage hat mitgewirkt: / 

 
 
 
Maren Schellenberg  
Bezirksbürgermeisterin  
  



BzBm´in 16.07.2024 
 - 3000 
 
 
 

Vorlage 
zur Kenntnisnahme 

für die Bezirksverordnetenversammlung 
 
 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 311/V vom 13.12.2017 

„Botanischen Garten retten!“ 
 
Drucksachen-Nr. 0445/V 

 

2. Berichterstatter: Bezirksbürgermeisterin Schellenberg 

 

3. Die Bezirksverordnetenversammlung hat am 13.12.2017 den folgenden Beschluss gefasst: 

 
„Das Bezirksamt wird ersucht, sich bei den zuständigen Stellen dafür einzusetzen, dass der 

Botanische Garten als Deutschlands größter und weltweit einer der artenreichste Botanische 

Garten mit angeschlossenem botanischen Museum die notwendigen Personal- und 

Sachmittel erhält, um alle Aufgaben umfänglich erfüllen zu können. Die 2016 erfolgte 

Teilstilllegung des systematischen Gartens soll rückgängig gemacht werden. 

Darüber hinaus soll das Bezirksamt im Dialog mit dem botanischen Garten prüfen, inwieweit 

bürgerschaftliches Engagement stärker aktiviert und in die Pflege des Gartens eingebunden 

werden kann.“ 

 

Hierzu wird berichtet: 

 

Der Botanische Garten und das Botanische Museum Berlin (BGBM) sind Zentraleinrichtungen 

der Freien Universität Berlin. Die FU erhält als Körperschaft des öffentlichen Rechts eine Fi-

nanzierung vom Land Berlin, welche sie unabhängig verwaltet. Das Bezirksamt hat keine Mög-

lichkeit, auf die personelle oder materielle Ausstattung des Botanischen Gartens Einfluss zu 

nehmen. 

Das Bezirksamt arbeitet anlassbezogen regelmäßig mit dem Botanischen Garten zusammen. 

Es bestand die letzten Jahre durchgängig Kontakt.  

Es wird gebeten, den Beschluss als erledigt zu betrachten. 

 
Maren Schellenberg 
Bezirksbürgermeisterin 


